
Ein Neuanfang
brauchtMut

Eine langjährige Beziehung zu beenden ist schwer,
insbesondere wenn eine

finanzielle Abhängigkeit besteht.

Ich bin in zweiter Ehe verheiratet und
habe drei erwachsene Töchter aus
erster Ehe. Nach acht Jahren Bezie-
hung habe ichmich entschieden aus-
zuziehen, denn ich fühlemich emoti-
onal alleine. Der Preis zu gehen ist
gross, denn wir haben ein schönes
Haus, eine Ferienwohnung, ein Auto
– diesen Luxus kannte ich vorher nur
vomHörensagen. Ich habe viele
Jahre nicht gearbeitet, um die Kinder
zu betreuen. ZumGlück habe ich jetzt
gleich wieder eine Stelle gefunden.
Ich zweifle aber, ob ich nicht zu viel
aufgebe und wasmeine Töchter dazu
sagen werden. Trotzdem freue ich
mich aufmein neues Leben.
ANNEMARIE K., DIELSDORF ZH

Liebe Frau K.
Sie haben einen Entschluss gefasst und
ich gratuliere Ihnen zu Ihrem Mut. Ich

kann mir vorstellen, dass es eine grosse
Umstellung sein wird, die Annehmlich-
keiten Ihres jetzigen Setups zu verlas-
sen. Ich glaube aber, dass Ihre Entschei-
dung, diesen Schritt zu machen, nicht
von heute auf morgen gekommen ist.
Denn wenn man den «Point of no Re-
turn» erreicht hat, spürt man das ge-
nau. Ebenfalls toll ist es, dass Sie den
sofortigen Wiedereinstieg ins Berufsle-
ben gefunden haben, obwohl Sie fast in
die «Kinder-weg-vom-Fenster-Falle» ge-
tappt sind. Brava!

Ihre Töchter können nur von Ihnen
lernen. Sie sind für mich auch gleich
ein Vorbild für alle Frauen, die denken,
sie schaffen es alleine nicht. Geld re-
giert die Welt und leider ist das oft auch
in einer Ehe der Fall. Ich denke, viele
Frauen in Ihrer Situation würden die-
sen Schritt machen wollen, aber weil
sie finanziell abhängig sind, fühlen sie
sich nicht in der Lage, ihren Partner zu
verlassen. Das ist ein ganz grosses und
heikles Thema, das ich hier aus Platz-
gründen nur anschneide.

Fakt ist, zusammen einsam zu sein
ist etwas sehr Trauriges. Da hilft auch
kein goldener Käfig. Denn wenn ein Vo-
gel nicht mehr singt, ist er nur ein hal-

ber Vogel und ein unglücklicher
Mensch eine halbe Portion. Freuen Sie
sich auf Ihre eigenen vier Wände, auch
wenn das vielleicht vorerst wirklich nur
vier Wände sind, sprich eine schmucke
Einzimmerwohnung. Sie werden be-
stimmt glücklicher sein, das garantiere
ich Ihnen.

Pfeifen Sie auf den Luxus, Sie kön-
nen es sich leisten. Und bewahren Sie
sich Ihre Entscheidungsfreudigkeit, die
ist nämlich Gold wert. ○
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